
Merkblatt über die „Abgabe einer fachkundigen Stellungnahme 
zur Beantragung eines Gründungszuschusses 

Die Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland gibt im Rahmen der 

Beantragung eines Gründungszuschusses eine fachkundige Stellungnahme für zu-

künftige Gewerbetreibende ab. Handwerker, Freiberufler und andere Berufsgruppen 

wenden sich bitte an ihre betreuende Kammer oder an die jeweilige kommunale 

Wirtschaftsförderung. 

Für die Stellungnahme benötigen wir ein von Ihnen speziell auf Ihre Geschäftsidee 

zugeschnittenes individuelles Unternehmenskonzept (Businessplan) und weitere Un-

terlagen (siehe unten). Bitte berücksichtigen Sie, dass wir Ihren Antrag nicht bearbei-

ten können, wenn Ihre Unterlagen unvollständig sind oder von fremder Seite formu-

lierte Businesspläne oder Textbausteine enthalten; diese gehen zu wenig auf das 

konkrete Vorhaben ein. 

Senden Sie uns bitte die vollständigen und aussagekräftigen Unterlagen an folgende 

Adresse: 

Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland 
STARTERCENTER NRW 

Königstraße 18-20 
59821 Arnsberg 

Bei Bedarf werden wir einen persönlichen Beratungstermin mit Ihnen abstimmen. 

Unsere Stellungnahme senden wir dann per Post an die jeweilige Agentur für Arbeit. 
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Hinweise und Mustertabellen zur Erstellung Ihres Businessplans enthält unsere 

Checkliste zum Unternehmenskonzept, die Sie kostenfrei über die Internetseiten der 

IHK Arnsberg, Hellweg-Sauerland (www.ihk-arnsberg.de) sowie beim startercenter-

hellweg.de bzw. startercenter-hochsauerland.de anfordern können. 

Unser Tipp: Erstellen Sie Ihren Businessplan mit der Gründungswerkstatt NRW, 

einer Online-Plattform mit vielen Extras (www.uwd.de). 

Bitte reichen Sie uns folgende Unterlagen vollständig ein: 

- Originalformulare der Agentur für Arbeit „Anforderung der Stellungnahme einer

fachkundigen Stelle zur Tragfähigkeit der Existenzgründung“ und „Stellung-

nahme der fachkundigen Stelle zur Tragfähigkeit der Existenzgründung“ mit

Sichtvermerk

- Lebenslauf

- Unternehmenskonzept (detaillierte Beschreibung des Vorhabens):

• Geschäftsidee und Leistungsangebot

• Standort

• Markt und Zielgruppe

• Branche und Wettbewerb

• Kundengewinnung und Marketing

• Unternehmensführung

• Management

• Chancen und Risiken

• Umsatz- und Rentabilitätsvorschau für die ersten 24 Monate der selbst-

ständigen Tätigkeit (bitte erläutern Sie, wie Sie den Umsatz errechnet

haben)

• ggf. Liquiditätsplanung für die ersten 24 Monate der selbstständigen Tä-

tigkeit in monatlicher Darstellung

• Investitions- und Finanzierungsplan

• Aufstellung der privaten Ausgaben (exemplarisch für einen Monat)

http://www.ihk-arnsberg.de
http://www.uwd.de



